
RP Tübingen 02/2012 

Statistische Erhebung zum Berufsausbildungsvertrag  
(Angaben sind verbindlich, bitte in einfacher Ausführung dem Berufsausbildungsvertrag beifügen) 

Name der/des Auszubildenden: _____________________________________ 

Name des Betriebes: _____________________________________  

Angaben zum Auszubildenden 

1. Welcher allgemeinbildender Schulabschluss liegt zu Beginn dieser Ausbildung beim Azubi vor? 

 kein Hauptschulabschluss 

 Hauptschulabschluss  

 Realschulabschluss oder vergleichbarer mittlerer Abschluss 

 Hochschul-/Fachhochschulreife 

 im Ausland erworbener Abschluss 

 
2. Hat die/der Auszubildende bei Beginn dieser Ausbildung bereits eine oder mehrere der folgenden 

Qualifizierungen abgeschlossen (Mehrfachnennungen möglich)? 

a)  abgeschlossene Berufsvorbereitung, berufliche Grundbildung von mindestens 6 Monaten Dauer 

 keine 

 Berufsvorbereitungsmaßnahme  

 Betriebl. Qualifizierungsmaßnahme (EQJ, Qualifizierungsbaustein, Betriebspraktika) 

 Schulisches Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) 

 Schulisches Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) 

 Berufsfachschule ohne voll qualifizierenden Berufsabschluss 

 
b) Berufsausbildung 

 keine 

 Berufsausbildung mit Ausbildungsvertrag, erfolgreich beendet 

 Berufsausbildung mit Ausbildungsvertrag, nicht erfolgreich beendet 

 rein schulische Berufsausbildung, erfolgreich beendet 

 
 
Angaben zum Ausbildungsverhältnis 

Das Berufsausbildungsverhältnis wird überwiegend (mehr als 50 %) öffentlich gefördert.    Nein   Ja , die 
Förderung erfolgt nach: 

 § 242 SGB III (außerbetriebliche Ausbildung) 

 § 100 Nr. 3 SGB III / § 235a und 236 SGB III (außerbetriebliche Ausbildung - Reha) 

 Sonderprogramm des Bundes/Landes 

 Sonstiges _____________________________________ 

 

Angaben zum betrieblichen Einsatzgebiet 

 Einsatzgebiet 1:  Hauswirtschaftliche Versorgung und Betreuung spezifischer Personengruppen in 
  Haushalten landwirtschaftlicher Unternehmen 

   Art des Haushalts: _______________________________ 
 

 Einsatzgebiet 2:  Erwerbswirtschaftlich orientierte Versorgungs- und Betreuungsleistungen in  
  Haushalten landwirtschaftlicher Unternehmen   

   Art des Haushalts: _______________________________ 
 

 von 1 bzw. 2 abweichendes Einsatzgebiet 

   Art des Haushalts: _______________________________ 


